
ch ach- ^^^ Friedberger 

WocßenUatt«
Preis: vierteljährig SS kr. — Bei Inseraten wird die SpaltzeilL zu S kr. berechnete

Sonntag ' . 50. August 1üd5.

Bekanntmachung.
Arnienwesen pro 1862^63 und resp. 186Zz6tbelr.
Nachdem gemäß $. 14 der Instruktion vom 24. 

Dezember 1833 über Behandlung des Armenwesenü 
im Monate August jeden Iahreü die Armenbeschrei- 
bungeu aufjunebmcu und hienach die Voranschläge für 
daü nächst« Jahr herzustellen sind, so werden die Hrn. 
Vorstände der Lokalarmenpflegen hiemit aufgefordert, 
die nöthigen Vorarbeiten sofort zu beginnen und die 
Herstellung der ' vorgeschriebenen Elaborate in der 
Weise zu beschleunigen, daß am 30. September ge­
mäß §. 40 der Instruktion der Rechnungs-Abschluß 
der Lokalarmenpflegen erfolgen könne.

Zur Vortag' der Rechnung in äuplo sammt letzten 
Revisionsbescheide dc^ Armenbeschriebcö und Etatövor- 
anschlageS pro 1862/63 uu^ 1863/64 und der Der» 
waltungüübersicht pro 1862/63 wiro ''n unerstrecklicher 
Termin bis 14. Oktober l. IS. gegeben, dessen pünkt­
liche Einhaltung man bei Vermeidung unlieber Ein- 
schreitung gewärtigen muß, damit die Distriktöarmen- 
pflegschaftorathS-Derhandlungen rechtzeitig vorbereitet 
werden könneü. Diejenigen Gemeinden, welche sich 
alö überbürdet erachten, und Unterstützungs-Gesuche 
aus dem DistriktSarmenfonde begutachten zu können 
glauben, Hube» diese Gesuche wohl motivirt läugstenü 
biö Ende Oktober l. Io. anher^ in Vorlage zu bringen. 
Die zu den Elaboraten erforderlichen Papiere wird 
man demnächst unter Couvert an sämmtliche Lokal- 
armenpflegeu des Bezirkes versenden.

Aichach den 8. August 1863.
Für. den k. BezirkSamtmann:

Reiter.

? Bekanntmachung.
i DikttMlien-Disitationen im Amtsbezirke Aichach bctr.
! Wiewohl die Anzeigen !von Uebertretungen in 

PolizeistrafgerichtösachSn' nach i§. 2, Abs. 1 der Ge- 
schasts-Instr. vom 26. Mai vor. IS. stetShin in der 
Regel an den 'Vertreter der Staatsanwaltschaft an 
dem betr. kgl. Landgerichte zu richten stnd, so haben 
die Ortspvlizelbehörden gleichwohl jene Diktualienvi» 
sitationSverhandlungen, wonach viktualienpolizeiliche 
Uebertretungen entdeckt werden, vorerst an die unter­
fertigte k. Distriktöpolizeibehörde vorzulegen, damit 
hierüber vorerst die angeordnete Vormerkung gemacht 
werden und hienach die Mittheilung an den Vertreter 
der Staatsanwaltschaft erfolgen kann.

Aichach den 17. August 1863.
' Königliches Bezirksamt.

Für den Vorstand: 
Rcitcr.

Bekanntmachung.
Dom kgl. Bezirksamt« Aichach.

Dcn Vollzug dcS 'P.-Lcr.-G.-D., hier die Revision und neue 
Verkündung der bestehenden ortSpolizeilichrn Vorschriften bctr.

Die Magistrate und die Gemeindeverwaltungen „ 
deS Amtsbezirks werden auf die im KretSbl. S. 1450 
enthaltene Ausschreibung der kgl. Regierung vom 26. 
Juli l. Iü. aufmerksam gemacht.

Aichach den 4. August 1363.
Für den königlicher Bezirksamtmann:

Reiter.
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»Bekanntmachung»' r *

«"d-n -"I d,. im rühr. Betr. -rg-»A<n^ ,^ »,« Pj,,»,»,^« ^r M.ril«chu,ig d,« Bund,«:
hohe Regierungü-Auöschreibuttg vom 12.Lug^ll 1 b,tr. .
(KreiSamtüblalle v. I. 1863 Nr,-Ü, S. 1V24-0l535ä . ^^btirch WgierungSauöschreiben vom 
»««-  ̂MA^! ^z mftöK MIM 

Aichach am 18. Aug. 18v3. " ' bflgßfttgken Formulare länM bi» 15. Seplbr l. I-.
Für »« kdiUj,licheii Dezirksamtmaim: ‘"^^ ^^

.-r . 8-rber. • ,<^1.;,),'. Für. de» »Norftand ^' Weiter.

, _ , ; . V e r L-e i chw.i s;
der in der Gemeinde N. N. vorhandenen zum Milittz^ltzimstc taUgüchcn Pferde im Aller von 4'4—Ö*/,1 tw«£

G emei ade 

(Pfcrdcbefitzcr)

Pferde für die schwere 
s Kavallerie

zu.15 Faust 3 Zoll 
bis

18 Fällst 2 Zoss HShe,

. / tl-'
Pferde^ f^ tk ldichte - 

: ? - Eavalletss: i
„ zu 15 Faust- -uü!^ 

bis is.
i^H«»/r,M.M'/^

Artilleric'Zugpfkrde 
»l zu 15 Faust 3 Zoll 

i i; ui his - l i •
: ,is^st. KS«ft,K«d- *. 

. . 'Ufil

■ ;, t r;. i.; <: \ ' <

' ' - -

Bekanntmachung. ' '
Den VcreinSjahrtag der SchnhMächev'btlr.

An den Magistrat der Stadt Friedberg und sämmt­
liche Gemeindeverwaltungen de- Amtsbezirks ergeht 
hiemit der Auftrag, sämmtlichen in ihren Gemeinde­
bezirken befindlichen Schuhmachern unter Hinweisung 
auf §. 129, 130 u. 136 bet Gewerbe-Ordnung vom 
21. April 1862 zu eröffnen, daß der Iahrtag de» 
rubf. Gewerbeverein» am

Montag deir 14. 'September
Vorm. 16 Uhr

beim Bauernbräu dahier zu dem im §. 135 der Gew.» 
Ordnung aufgeführten Zwecke und zur Beschlußfassung 
über die Fortdauer oder Umbildung deS. Vereines 
stattfinde. .

Der Nachweis dieser Eröffnung ist bis längsten- 
12. September ds. Is. anher vorzulegen.

Friedderg den 20. ,Auy. ltz63« .
Königliches Bezirksamt Friedberg.

D. v. .
Aresbek. '

BekafiNtmachMg. ' ■ ' - ''^
An' den StadtmagistMFried besg Wd sämmtliche 

Mem^ des, Amtsbezirks.'
Sicherung dcL.PftrbcbtdarrS.zur Mobilmachung der PundeS- 

" Hine detr.
/Der Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche 

Landgemeiudeverwältungen erhaltesshlechltdke Weisung, 
die nach Maßgabe des Regierüng-tiltsschr. v.18.JSn. 
1842, und MinfstSrialiEntschl. vom 14. Jänner 1859 
anzufertigonds beschreib,«ng her in ihren Gemeinden 
vorhandenenmflitärdieusttauglichen Pferhe nach unten- 
stehenhem Formülare viü längsten- ' /

; ' ^Ätönrag ben 14. September l! I».
anher iss Berlage zu bringen.

Fehläüzeigen find nicht erlassen.
Friedberg den 25. August 1863.

Königliches Bezirksamt.
. ä. i. ' ■ 

GreSbek- Stellvertreter.
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••< ^ ^i.^t.T.^ B^v.r^.'t i ch n l ß «mp'SLJhtiqfl 
der in der Genwnd  ̂N.s M- hefindlichm ^(itätdiMtapglMeniPfexd^s,

G 

kl

tzls^Nrj 

-W/'K

'^en^uläcr

11' };r:;A 'M I/! njf? )f.
5ij’n(bjr-jü n-?fip .W’“

.in

^^.j^.. Zahl der vorhandenen 4'/, bis 8^/jährrgrir

;i u. i2u ■

nrnjii

ferdeleichte, /. schwere b) Zugp

-—- -—-v--------------------------------------------------

G a a 1llcrie ;//

15 Faust 2 Zpst

15> Fau^3 3°«^. > /AF^ M,« 

. 16 Faust 2 Zoll 16 Foust 2 Zoll

Cui :

i
n 'j ; ■/ o /

Äüfytlhnjle von ZtglHzeii iü ^äs ^a^iühschdft-^ fstr jedlm btz^g^rliijzen Detzjf'.sich.voA^Hnm« i» erMi/ti^ 

Ü^e^ Kreis-ÄzlehLng^-Jsistüpt 7zul Lichtenhof bei können.
(W l_ ||—I | Nürnbertt.7 i - Sämmtliche Zöglinge müsset ipuder Anstalt- wüh<-

,7——~o-----------neigenieMeiers-vollssändige DeWeguiig, die-jorg-
Freitag de»r 46! ^rrovtr 1863 fälligste Beaufsichtigung und werden angehalten, alle

wervetr^die neu 8™^^f^$^^^d^r #0>^&^r7l^)^ ^^^t iah^^^^ 
die Anmeldung zur^lü^nn^me ist -d«^ Zwischenzeit zu nett und zu üben. ' ’ ; ~
geschehen. C/ können'Zöglinge.vom. 12." Lebensjahre 77 7/"'/?/  ̂
bis zum Lst.^.y^rüber aufgenoiymen werden/ welche beredet,#^ Central-Thi^sirMi«
je nach dem Grade ihrer ^cröildnng entweder, in die > ''

katholische NeligjonSlehre/ theoretische und praktische

DaL.AKsolutoriunt' der Kreiölambwirthschaftsschule 
^'/*7zÜM/GtNttitf' ^Ms:k. Central'ThiWMek/ 

schule zu ®&ni$etf^ L * kandwirthschäftslitjeMn< 
Dorbereituisg-klvisie? -öbör insdie /ckerbauschule. oder tralschule 'zü^Eßl^ust'ft>van.yäd nach einer zw^jahri/ 
in ^e^'-auS 3^ CÄjEb^st^M^e^rLiölandwirchs!hafl!l- -gen- lnndwirthschaftlichen PrariS ans eine;- größeren- 
schule (mit gest^igertem'ilnte^nchVd') bsizutteten lh-ivev: ^Oecöno^nttl zünl Gesuche der einschlägigen DorträgL -p 

Due Unterrichtsfächer sind/ prbtestantlscho nind ciner der beideir U n iv ersi?attn Münchc u lMliÄ^MH.
s Die IahreSpenfion »betragt für - ZvFing^^

Landwirthschaft, Naturgeschichte/Thieranatomie und iZJahren 100 |L, für solche von 13—ISIahresi'^^E 
Tdierheiltünde, Physik) Chemie und chemische Techno- und für ältere" 150 sl. "Ferner hat der Eint^eteyh/ 

logie, Arithmetik, Grdmetris, Feldmessen u. 9kivelliren, falls ihm nicht ein Freiplay gewährt worden i)V eiste: 
deutsche Sprache, Geographie, Zeichnen und Schön« Aufnahmsgebühr von< Lo fllund ein Schulgeld 'vön" 
schreiben. Der. Unterrichten der/Arithmetik und der jährlich 12 fl. zu entrichten/-// Die Statuten der 
deutschen Sprache, wird vöulzwei Lehrern in-so an»«' Anstalt werden rmentgeldlich ^btsegellen.
gedehnter und gründlicher llyeise ertheilt, daß dje Lichtenhof d-n.15^ August,1^ 
Schaürr^ie^seltiqer landwiMchaftl. CrLiehungöan !'„.. D. e^r. t. ^Z-u s-p-e-c t o-r t.—— 
die nöthige^ D prkenn ^ n^ sse imRechnen nnd Schreiben^ , i ' Pr. jK-HeraierNn!! .'. ./ ^i:^
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^ Kapital-Offert. bach > gegen Vergütung der InserationS-Gebühr in
^«^dei DistriktSkassa Fxlidbtrg sind Empfang -chmtn.

3QÜ fl^-zu-4. Pro c^_soglrtch7 alls zulr ihuu7 -

Än die W. Vorsteher!
ES wird hiemit zur Keuntm'ß gebracht, daß 

die Urwahl-Liften wieder angcfertigt wurden. 
I. Eichteiter'schc Buchdruckerei.

Abhandengekommencs.
Eine goldene Uhr sammt Kette käm ab­

handen. Wer über dieselbe Aufschluß geben kann, 
oder den dermaligen Besitzer derselben ^amhaft 
machen kann, erhält eine gute Belohnung^ Das 
Nähere in der Redaktion in Aichach.

Gefundenes.
Eine Geldbörse mit Geld ist gefunden wor­

den. Der rechtmäßige Eigenthümer, kann dieselbe 
bei Herrn Stepperger, Gastgeber' in Obergries-

Kahital-Offert.
700 fl. Kapital sind bei der Kirchenstiftlmg 

Scnnbach zu 4 !Proc. gegen vorschriftsmäßige 
Hypothek ctuszulciheu. > 1,3

Aichach den 22. August.' 1

Frucht, 
Sorten

Waizcii. 
Korn' 
Gerste 
Haber

Schrannenstand
Ganzer Hievon 
Stand verkauft

Schaf [cj

.266 
239 
282 
104

263
228
262
104

Rest

3
10
20

SilMtna s - 890

ftlvifch per Pfund
Ochscnfleisch gemästetes

„ uNgcmastetes
KuWffch

Durchschnitrspr. pr. Schaffe!

höchster 

fl. I kr.

mittlerer mindester
Ganzer 

Erlös

Die Preise sind

gestiegen gefallen

857 I 33 j

18-1 55 ,l 18 12 3 j 4'1
9 5Ü 9

-7 f 81 (I 7

10
9

23
8

17
10
9
6

32
39

43

4777 
2542

- 2459" 
741

12
, 27
\ 14 :i

42

69
18
31
10

. l 10620 I 35 . |

kr^si 

15
>14
!13
12
118
12

M 

2 
-2

^rod Pfd.
Halbkreüzer-Semmcl 
Kreurer-SemMcl 
Halbkreuzcr-Röggl. 
Kreuicr-Nöggl 
Halbbatzcn-Laib 
Batzen-Laib

Loth

5
3
7

24 
16

Qut
2

W7

3
3

2
Mündmehl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- 'oder Noggcnmehl 
Nachmchl.
Beutel- oder Brodmehl
1 Pfund Roggcnbr^d

Viktualieu re se für Friedberg und Lechhausen vom 29. bis H. Gxpr.

6 
5
4
3
3
2

3
3
3
3

3

gleiset» per Pfund

Ochscnflcisch gemästetes
Kuhsteihh
Rindfleisch '
Schweinefleisch

kr. Pf-

Schäffleisch 
Kalbfleisch

?vrod
Mundscmmel 
Kreuzer-Semmel 
Kremer-Roggf 
Zweikrcuzcr-Rvzgl 
Batzen-Laib

Pfd.

Achtkreuzcr-Laib 2

Loth 
“3“

4 
.7 
14 
13 
26

Qut.
2
2

Thl.I Mehl per Viertel
- Wines Mundmehl -

-7- kSrmmelmebl
— iWaizenmchl
— IGcringeres Wafzcmnehl 
— Pach mehl

T
2

^Roagenmebl 
gcnbrod 3 kv.

Ir7

2 
38 
22

6 
50 
52

Ein Pfund Waizenbrod kostet 7 kr. — pf. — 1 Pfund Roggcnbrod 3 kv. —. vk 
Friedberg, vom, 27. Aug. Walzen 19 fl. 16 kr., Korn 11 fl. 30 kr., Gerste 9 fl. 57 kr., Fersen 6 fl. 48 kr. 

Haber 6 fl. 35 kr. ,
Schrobenhausen, v. 20- Aüg. Weizen 18 fl. 23 kr. Korn 11 fl. 5 kr. Gerste 9 fl. 28 , kr. Haber 6 fl. 52 kr.

Druck der J, LieUeiter'schen Buchdruckerei in krieädorx. Redigirt von 7K. Alliier.


